
Hohenaschauer fuhren 1934 zum Zirkus Krone

Beitrag

Brauchtum und Tourismus waren im Priental schon immer gute Partner. Zur Förderung des
Fremdenverkehrs gab es besonders nach dem Zweiten Weltkrieg allwöchentlich gut besuchte
Heimatabende der Trachtenvereine Hohen- und Niederaschau in der Aschauer Festhalle – doch die
Aktivitäten rund um die Chiemgauer Brauchtumspflege zugunsten der Werbung für die Heimat
begannen schon viel eher. Wie Ilse Goßner vom Archiv der Gemeinde Aschau zu zeigen weiß, gab es
bereits im Jahr 1934 eine Einladung der Hohenaschauer Trachtler zu einem Heimatabend im Zirkus
Krone in München. Mit dabei waren auch die singenden Aschauer Dirndl, unter anderem mit Maria
Göser, der Mutter von Ilse Goßner. Unsere Aufnahme zeigt die Hohenaschauer Brauchtumsdelegation
vor ihrer Abfahrt am Aschauer Kirchplatz.

Repro: Hötzelsperger – Hohenaschauer Trachtenverein 1934 vor der Abfahrt zum Zirkus Krone nach
München
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